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STAUDEN JUNGE - Pflanztipp

Pflanzanleitung fiir Immergrine Laubgeholze

Standort
Immergrine Laubgehdlze gibt es sowohl fur den sonnigen als auch fur den halbschattigen
bis schattigen Bereich. Der Buchsbaum z.B. liebt Sonne, vertragt aber auch Schatten.

Pflanzzeit

Containerpflanzen kénnen das ganze Jahr gepflanzt werden, auch wenn sie in voller Blite
stehen oder Fruchte angesetzt haben. Pflanzt man sie wahrend der Sommermonate, muss
beachtet werden, dass man sie anschlie®end Uber einen langeren Zeitraum standig wassern
muss. Eingeschrankt wird die Pflanzzeit durch die Frostperioden wahrend des Winters. In
sehr nassen Wintern sollte man abwarten, bis der Boden abgetrocknet ist.

Transport / Lagerung

Die Pflanzen grundsatzlich vor Wind und Sonne bis zum Einpflanzen schutzen, damit der
Ballen nicht austrocknet. Bei langerer Lagerung den Erdballen feucht halten.
Containerpflanzen regelmallig gieRen.

Wassern vor dem Pflanzen

Ballenpflanzen oder Containerpflanzen mit Topf so lange in Wasser eintauchen, bis keine
Luftblasen mehr aufsteigen. Vorsichtig beim Herausnehmen! Nur den Ballen, nicht das
Geholz anfassen.

Pflanzloch
Die Pflanzlocher sind auf anderthalb bis doppelte Ballenbreite und —tiefe auszuheben und die
Wande aufzulockern. Auf Bodenverdichtungen im Pflanzloch achten. Da fast alle
Immergrinen Laubgehdlze einen feucht-humosen Boden bevorzugen, den Erdaushub mit
Gartenkompost oder BIO RIKO Eichen-Rindenkompost mischen.

Wird der Boden wie beschrieben vorbereitet, ist eine Diungung zum Zeitpunkt des Pflanzens
nicht notwendig.

Das Einpflanzen

Geholze mit Ballen werden mit dem Ballentuch
ins Pflanzloch gesetzt. Wenn das Pflanzloch
zu zwei Dritteln gefullt ist, Ballentuch aufknoten
oder aufschneiden und die Tuchenden zu den
Seiten aufklappen. Das Ballentuch muss nicht
entfernt werden. Pflanzloch nun randvoll mit
lockerer Erde flllen.

Bei Containerpflanzen mufd der Topf vor dem

Pflanzen vorsichtig entfernt werden.

Zu berucksichtigen ist, dass durch das Angief3en die Erde im Pflanzloch zusammensackt und
somit das Geholz auch noch etwas tiefer in den Boden gelangt. Deshalb nicht zu tief
pflanzen.

Weitere Pflanztipps unter: www.stauden-junge.de/gartentipp



http://www.stauden-junge.de/gartentipp
http://www.stauden-junge.de/
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Einschlammen / AngieRen

Besser als Antreten ist das
Einschlammen. Man legt in GréRe des
Pflanzloches einen Gieldrand an. Nach
Madglichkeit l1alt man mit dem Schlauch,
ansonsten mit der Giel3kanne, den
Gielsrand mehrere Male vollaufen. Dabei : T e
sollte der Druck aus dem Schlauch nicht B BN e
zu stark sein, damit die Erde nicht weg- IR

oder ausgespult wird, sondern das

Wasser ganz langsam im Boden versickern kann.

Nachgesackte Erde auffullen und soviel Wasser nachgiel3en, bis es nicht mehr versickert.
Um sicher zu gehen, dass der Boden durchdringend gewassert ist, macht man eine
Fingerprobe.

Achtung! Regenwetter erspart nicht das Angief3en.

Spateres Giel3en nur nach Bedarf durchfuhren, nicht willkarlich, Fingerprobe!

Bei Herbstpflanzung empfiehlt es sich,vor Eintritt des Winters noch einmal durchdringend zu
wassern.

Pfahlen und Anbinden

Gerade Immergrine Gehdlze bieten dem Wind eine grol3e Angriffsflache. Damit durch die
standige Bewegung die frisch gebildeten Wurzeln nicht immer wieder losgerissen werden,
gibt man ihnen durch einen Pfahl Halt. Bei gréReren Exemplaren ist es sinnvoll, zwei
Baumpfahle zu verwenden.

Der Pfahl sollte in Hauptwindrichtung eingeschlagen werden, so dass die Pflanze vom Pfahl
weggedruckt wird.

Zunachst schlagt man den Pfahl in das ausgehobene und vorbereitete Pflanzloch ein, und
setzt dann die Pflanze ins Pflanzloch hinein, damit Wurzeln oder Ballen der Pflanze nicht
beschadigt werden.

Als Bindematerial eigenen sich Kokosstrick und Baumbander aus Kunststoff, die in Form
einer 8 gebunden werden.

Der Abstand zwischen Baum und Pfahl Iasst sich stabilisieren, wenn die Schleife zusatzlich
mit Kokosstrick umwickelt wird. Rutschende Bander werden mit einem Nagel am Pfahl
befestigt.

Angebunde Pflanzen immer wieder auf Scheuerstellen und Einschnlrungen hin Gberprifen.

Weitere Pflanztipps unter: www.stauden-junge.de/gartentipp



http://www.stauden-junge.de/gartentipp
http://www.stauden-junge.de/

	STAUDEN JUNGE – Pflanztipp
	Pflanzanleitung für Immergrüne Laubgehölze
	Standort
	Pflanzzeit
	Wässern vor dem Pflanzen
	Pflanzloch
	Das Einpflanzen
	Pfählen und Anbinden


